
Anmeldung und Auskunft

Mulvany-Berufskolleg
Westring 201–203, 44629 Herne

Telefon: 02323 162631
Telefax: 02323 162738

www.schule-unterwegs.de
www.mulvany-berufskolleg.de

Auch die Anmeldungen nicht mehr schulpflichtiger 
junger Erwachsener sind willkommen, soweit genü-
gend Plätze vorhanden sind.

Emschertal-Berufskolleg 
Technisch-gewerbliche BeKoSch-Lehrgänge
Steinstraße 22, 44652 Herne 
 02323 16-3262 
www.ebk-herne.de 

Weitere wichtige Anschriften
Ansprechpartner bei der Bezirksregierung Arnsberg
Laurentiusstraße 1, 59821 Arnsberg

Thomas Müller
 02931 82-3245 thomas.mueller@bra.nrw.de
Karsten Mielke
 02931 82-3141 karsten.mielke@bra.nrw.de

Ministerium für Schule und Bildung NRW
Völklinger Straße 49, 40221 Düsseldorf 
Ute Wohlgemuth 
 0211 5867-3413

Schule für Circuskinder in NRW
Gerresheimer Straße 74, 40721 Hilden 
Annette Schwer
 02103 299994

BeKoSch 
Berufsbildungsunterricht der 
Berufskollegs der Stadt Herne 
für das Jahr 2019

www.bra.nrw.de

Bitte füllen Sie die beigefügte Anmeldung aus und 
schicken sie in einem Briefumschlag an die oben 
genannte Adresse des Mulvany-Berufskollegs.

Während des Blockunterrichts ist eine Unter- 
bringung im Internat des Bildungszentrums 
Hansemann der Handwerkskammer möglich.

Nähere Informationen erhalten Sie mit der An-
meldebestätigung.
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THEMEN FÜR SCHAUSTELLER UND CIRCUS- 
ANGEHÖRIGE:

Thema 1: 
7. Januar – 1. Februar 2019
• Kaufmännische Grundlagen

Thema 2: 
21. Januar – 15. Februar 2019

21. Januar – 1. Februar 2019
• Schweißen (Metalltechnik)
• Airbrush (Farbtechnik 1)

4. Februar – 15. Februar 2019
• Airbrush (Farbtechnik 2)
• Elektroinstallationstechnik (Elektrotechnik)

Die 14-tägigen Themen sind frei wählbar. 

Alle Themen sind Gegenstand der Anlage A, Aus- 
bildungsvorbereitung.

THEMEN FÜR SONSTIG BERUFLICH REISENDE  
JUGENDLICHE: 

Thema 3: 
4. Februar – 1. März 2019
• Kaufmännische Grundlagen

Die Unterrichtsinhalte richten sich nach dem Lehr-
plan der Klassen zur Ausbildungsvorbereitung an 
Berufskollegs. Die Lehr- und Lernarrangements 
sind darüber hinaus inhaltlich so gestaltet, dass sie 
ausgewählten, von der Industrie- und Handelskam-
mer bestätigten, Qualifizierungsbausteinen nach §69 
BBiG entsprechen. Wer erfolgreich den Präsenz- und 
Distanzunterricht abgeschlossen hat, kann durch 
eine erfolgreiche zusätzliche Prüfung die erlangten 
Kompetenzen der Qualifizierungsbausteine bestägtig 
bekommen.

Berufsbildungsunterricht für reisende Jugendliche  
in Nordrhein-Westfalen (BeKoSch)

Die Berufskollegs in Herne
bieten im Winter wiederum Präsenz- und Distanz-
unterricht sowohl im kaufmännischen als auch im 
gewerblich-technischen Bereich im Rahmen der 
Anlage A, Ausbildungsvorbereitung, an.

In jeweils vier Wochen können Anfänger und 
Fortgeschrittene in folgenden Bereichen 
Kompetenzen erwerben:

• Betriebswirtschaftslehre (BWL)
• Elektrotechnik, Farbtechnik, Schweißen

Über die erbrachten Teilleistungen können Zertifikate 
und Zusatzqualifikationen erzielt werden.

Auch die beruflich reisenden Jugendlichen unter-
liegen der Berufsschulpflicht, die in den einzelnen 
Bundesländern unterschiedlich geregelt ist.

Zur Erfüllung der Berufsschulpflicht sind bei den 
Jugendlichen ohne Ausbildungsvertrag in NRW min-
destens 560 Stunden Unterricht an einem Berufs- 
kolleg abzuleisten.

Der Schulversuch in NRW teilt sich in Präsenz- und 
Distanzunterricht auf. Mit je vier Wochen Präsenz-
unterricht pro Jahr über einen Zeitraum von drei 
Jahren (d.h. 12 Wochen) und drei Distanzlernphasen 
in drei Jahren ist die Berufsschulpflicht abgegolten.

Termine Bildung bringt Erfolg

Informationen 
zur Berufsschulpflicht

In Zusammenarbeit mit dem Ministerium für Schule 
und Bildung des Landes Nordrhein-Westfalen, 
der Bezirksregierung Arnsberg, dem Deutschen 
Schaustellerbund e. V. und dem Bundesverband 
Deutscher Schausteller und Marktkaufleute e. V.

Gemäß Vereinbarung der Kultusministerkonferenz 
können Jugendliche aus allen Bundesländern am 
BeKoSch-Unterricht teilnehmen.


